
Jugendleiter:innen aufgepasst!

Der 32. Merkur CUP
startet jetzt!
Das Anmeldefenster zur Teilnahme ist
geöffnet vom 15.09. bis 30.10.2025

Registrierung unter
merkurcup.com/
anmeldung
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Fußball –alles
aneinemPlatz

Landkreis – Der Ball rollt auf
den Fußballplätzen in unserer
Region. Alles über den Ama-
teur-Fußball
finden Sie
heute in un-
serem gro-
ßen Sport-
Buch im vor-
deren Teil Ih-
rer Heimat-
zeitung, ab Seite 26 – gleich
hinter den Berichten über den
Profi-Fußball. Mit diesem An-
gebot sind wir im Lokalsport
aktueller–damitSienichtsver-
passen.

IN KÜRZE

SeineBestleistungaufdenviel
zitiertenPunkthintrainieren
undauchabrufenzukönnen,
zähltzumkleinenEinmaleins
derSportlehre. Insofernwird
GeryLöschalsÜbungsleiter
derForstinningerFußballer
denüberweiteStreckenglanz-
losen2:1-HeimsiegüberPeters-
kirchendurchausalsFort-
schrittundneueFacettedes
Tabellenführerseinordnen.
WollteausdemSpielheraus

andiesemTagkeinVfB-Ver-
suchzumTorerfolg führen, so
nutztederFavorit seinebeiden
Strafstoßgelegenheitenumso
konzentrierterundkonse-
quenteraus.Zweimalwurde
derGästekeepervonzwei
unterschiedlichenSchützen in
die falscheEckegeschickt.
Kaltschnäuzig,wenn'sdrauf
ankommt!Wir freuenunsauf
denFlutlicht-Kracheramkom-
mendenFreitag inAschheim,
dieersteAufstiegsprüfungfür
dieVfB-Kicker.ObdasVerfol-
gerduell inGalaformoder
„dreckig“vomPunktgewon-
nenwird,dürfteLöschundCo.
erneuteinerlei sein.

UNSER SPORT-
WOCHENENDE

Kaltschnäuzig
wenn's drauf
ankommt

VON JULIAN BETZL

UnitedsB-Mädels
imDerbychancenlos

Ebersberg – Eine deutliche Ab-
fuhr hat die weibliche U17-Ko-
operation von Forst United/
München-Allach in der Jugend-
bundesliga Handball
(JBLH) kassiert. Im „Münchner
Derby“unterlag siedemTSVIs-
maningmit 30:40 Toren. Ihren
Fünf-Tore-Vorsprung zur Pause
(19:14) bauten die Gastgeberin-
nen in der Isarena in Durch-
gang zwei auch dank eines 5:0-
Laufskontinuierlichaus. bj

Forstinning – Selten verdient
ein Spiel den Begriff „Arbeits-
sieg“mehr als das 2:1des Tabel-
lenführers VfB Forstinning ge-
gen den TSV Peterskirchen.
Nach einer, mit Wohlwollen,
unterdurchschnittlichen Vor-
stellung im ersten Durchgang
inklusive eines 0:1-Rückstands
erkämpfte, besser erzwang der
VfB doch noch die drei Punkte
undweist damitweiterhindrei
ZählerVorsprungaufdeneben-
fallsmit2:1beimTSVEbersberg
siegreichen FC Aschheim auf.
Am Freitag treffen die beiden
Spitzenteams der Bezirksliga
OstimdirektenDuellaufeinan-
der.
DieGäste aus demTraunstei-

ner Landkreis agierten mit ei-
ner durchaus robusten körper-
lichenPräsenzundstelltenden
Favoriten vor Probleme. Die
VfB-Angriffeverliefenzuwenig
zielgerichtet, auch wenn Ball-
besitz und Spielanteile deut-
lichzurSeitedesSpitzenreiters
ausschlugen. Dzemo Sefida-
noski als auffälligster VfB-Ak-
teur sorgte für einige Straf-
raumszenen, Kapitän Nico
Weismor kam nach Eckbällen
zweimal zum Abschluss. Doch
richtig gefährlich wirkten die
Aktionen nicht, und plötzlich
führtederTSVPeterskirchen.
Nach einem glücklichen

Ballgewinn der Gäste zeigte
sich die VfB-Abwehr einen Mo-
ment lang unaufmerksamund
ließ den Steckpass in Richtung
des eigenenTores zu. Peterskir-

chens Georg Hütter überlief
dann noch VfB-Schlussmann
Michael Heidfeld und setzte
das Spielgerät aus nicht ganz
einfachem Winkel ins Netz
zum0:1(35.).
VfB-Trainer Gery Lösch

mahnte in der Halbzeitanspra-
chezumehrEngagement, aber
auch zu Geduld: „Und wenn
wir in der 94. Minute das Tor

machen, istesauchgut.“Solan-
ge mussten die VfB-Fans letzt-
lich nichtwarten, in der 53.Mi-
nute glich Sefidanoski nach ei-
nem Strafraumfoul an Mike
Opara aus. In der Folgezeit ver-
sandeten die Bemühungen des
VfB um die Führung immer
wieder.
Aber irgendwie passte dann

auch die Entscheidung zu

Gunsten von Forstinning zum
Spiel. In der 83. Minute ent-
schied der Unparteiische Mar-
tin Horne, nach zwei verwei-
gertenPfiffenzuvor,erneutauf
Strafstoß, diesmal nach Foul-
spiel an Niklas Reitner. Opara
schnappte sich den Ball und
setztedenStrafstoßmittigzum
2:1insNetz.
„Manmuss den Sieg in so ei-

nem Spiel auch mal ziehen“,
zeigte sich Gery Lösch erleich-
tert nach dem Spiel. „Für unse-
re Verhältnisse haben wir sehr
gut gespielt. Wir haben hinge-
schmeckt. Wir brauchen uns
aber keine Vorwürfe machen“,
packte Gäste-Trainer Daniel
Winklmaier noch ein Lob für
seine TSV-Mannschaft in die
Spielanalyse. arl

Am Punkt cool geblieben
FUSSBALL – BEZIRKSLIGA OST Forstinning müht sich zu 2:1 gegen Peterskirchen

Aus dem Spiel heraus war für Forstinning und (rot) Omer Berbic gegen Peterskirchen nichts zu holen. SRO

Ebersberg–DerTSVEbersberg
hatamFreitagabendvor130Zu-
schauern im Waldsportpark
den Favoriten lange geärgert,
amEndejedocheine1:2-Nieder-
lage einstecken müssen. Die
abstiegsbedrohten Gastgeber
boten dem Tabellenzweiten
der Fußball-Bezirksliga Ost
über90MinutenParoli.
„Es war ein ausgeglichenes

Spiel. Wir haben ein richtig,
richtig gutes Spiel gemacht. Es
war uns ja klar, dass wir so ein
gutes Spiel machen müssen,
um gegen den Favoriten zu be-
stehen. Sie haben uns wahr-
scheinlich auch etwas unter-
schätzt.Leiderkonntenwiruns
nicht mit Punkten belohnen“,
haderte TSV-Trainer Michael
Hieber.
Dabei ging Ebersberg in Füh-

rung (10.). Ägidius Wieser war
somitderdritteSpieler, der seit
Mitte August gegen die Asch-
heimer Betonmischer erfolg-
reich war. Nach gelungener
Kombination über mehrere
Stationen legte Thomas Grün-
wald im Strafraum aufWieser,
derauselfMeterneinschoss.
Diese Führung hielt aller-

dings nicht lange, denn neun

Minuten später glich Asch-
heim aus. Nach einer zu kurz
abgewehrten Ecke konnte
auch die daraus resultierende
Flanke nicht entscheidend ge-
klärt werden, sodass der Ball
heiß blieb – und im dritten An-

lauf versenkte Burhan Musta-
fov die einzige FCA-Torchance
inDurchgangeins.
Ebersberg konnte das Spiel

lange offen halten, am Ende
machte laut Hieber die Klasse
der Einzelspieler den Unter-

schied: „Beim Gegner war auf
dem Platz eine sehr, sehr hohe
individuelle Qualität.“ Zu se-
henwardiese beim2:1, alsMar-
cel Schütz einen Abpraller ge-
schickt nach innen mitnahm
und gefühlvoll ins lange Eck
schlenzte (70.).
Auf der anderen Seite des

Platzes konnte sich der Auf-
stiegsaspirant auf seinen Kee-
per verlassen. Pascal Jakob
hielt zweimal sensationell ge-
gen Maximilian Volk, sodass
dieEber auch inÜberzahlnach
der Ampelkarte für Patrik Pan-
cic (81.) für ihrengroßenKampf
nichtbelohntwurden.
„Ohne den Torwart hätten

wir garantiert noch ein Tor ge-
schossen. Ich kann meiner
Mannschaft keinen Vorwurf
machen, es war ein richtig gu-
tes Spiel. Nach13 Spieltagen ist
es vielleicht auch so, dass der,
der oben steht, etwas mehr
Glück hat“, meinte TSVE-
Coach Michael Hieber. Als
nächstes geht es gegen den
Sportbund Rosenheim, also ei-
ne Mannschaft, die dieser Lo-
gik zufolge bislang auch nicht
oftvonFortunageküsstwurde.

JOHANNES HAIN

Großer Kampf wird nicht belohnt
BEZIRKSLIGA OST Eber spielen gut, aber glücklos gegen FC Aschheim

In Bedrängnis: Maximilian Volk (li.) und die Eber unterlagen
unglücklich gegen den Tabellenzweiten aus Aschheim. SRO

◾ VfBForstinning–
TSVPeterskirchen 2:1

VfB: Michael Heidfeld, Nico Weismor, Noah
Klemt (79.DanieleCiarlesi),OmerBerbic,Felix
Breuer (62. Dimitar Kirchev), Leo Gabelunke,
Emir Yildirim (90. Hauke Knobloch), Dzemo
Sefidanoski, Niklas Reitner, Ajlan Arifovic,
MikeOpara (90.AlessandroDeMarco).
TSV: Markus Mittermaier, Christoph Ortner,
DominikToller (80.FelixEcker),RaphaelReich-
gruber,LukasHauser,DanielOrtner (85.Simon
Göbl), Kilian Spiel (79. Marcel Schauberger),
ThomasMaier (86.Alexander Irlweg),Alexan-
der Rohde (80. Samuel Kaltenhauser), Georg
Hütter,JonasHuber.
Tore:0:1Hütter (35.),1:1Sefidanoski (53.,Elf-
meter),2:1Opara (83.Elfmeter).
Schiedsrichter: Martin Horne (Thaining).
Gelb: Arifovic, Yildirim – Reichgruber, Rohde,
Huber,Schauberger.Zeitstrafe:Rohde (54.).
Zuschauer:125. arl

◾ TSVEbersberg–
FCAschheim 1:2

TSVE: Lukas Schmidmaier, Ägidius Wieser
(84. Severin Niedermaier), Simon Wiener (63.
Lukas Volkmann), Florian Obermair, Lusilawo
Kisungu, Felix Hoppe, David Volkmann (63.
Moritz Eglseder), Maximilian Volk, Thomas
Grünwald (83. Stefan Niedermaier), Timo
Schaller,DominikPries (83.AldinRushiti).
FCA: Pascal Jakob, Patrik Pancic, Marcel
Schütz, Antonio Saponaro, Mirza Idrizovic,
Hannes Wimmer, Burhan Mustafov, Alexan-
derGschwend,DidierNguelefack,SuheypTra-
belsi,DiegoContento.
Tore: 1:0 Wieser (10.), 1:1Mustafov (19.), 1:2
Schütz (70.).Gelb: David Volkmann, Wieser,
Wiener – Gschwend, Contento, Saponaro. –
Gelb-Rot: Panic (81.). – Schiedsrichter:
NiklasHampel (SVMammendorf).
Zuschauer:130. jah

STATISTIK

NurdenSpielball, aberwieder
keinePunktegabesfürVaters-
tettensBasketballerumTom
Heddenund(hinten)Finn
Liebigzugreifen.Bei ihrer
Heimpremiere inder2.Regio-
nalligaSüdkonntendieTSVV-
KorbjägermitderBGIllertal
nurbiszurHalbzeit (32:44)
Schritthaltenundunterlagen
mit73:93.Bericht folgt. bj/SRO

Ernüchterung bei
TSVV-Heimpremiere

EinstandnachMaß
fürGrafingsMänner

Grafing – Nach ihrem mühsa-
men, aber erfolgreichen Sai-
sonauftakt daheim haben die
Basketballherren des TSV Gra-
fing in der Bezirksliga Süd aus-
wärts nachgelegt. Und die von
Neu-Coach Michael van Breu-
kelen ausgegebeneMindestan-
forderung von 50 Punkten
konnten die TSV-Baskets beim
72:49-Erfolg gegen den SV See-
on ebenfalls locker erfüllen.
Bester Werfer war erneut Neu-

zugang Philipp Bengl (19 Punk-
te).Bericht folgt. bj

BOL-Aufsteigerinnen
verlierendeutlich

Vaterstetten – Das Aufsteiger-
und Frauenteam des TSV Va-
terstettenhatdenerstenHeim-
auftritt in der Basketball-Be-
zirksoberliga mit einer 41:78-
Niederlage gegen den TuS Bad
Aibling beendet. Die dritte
Chance auf BOL-Punkte ergibt
sich nächsten Sonntag, 19. Ok-
tober,beiStaffelsee II. bj

BASKETBALL IN KÜRZE


